
Parents for Future, LobbyControl und viele weitere Organisationen
zeigen denjenigen, die beim Klimaschutz bremsen, die Rote
Klimakarte

Bonn. Unter dem Motto „Klimaschutz ausbremsen? Rote Klimakarte!“ startet am
Freitag, den 16.07.2021, um 15.30 Uhr am Platz der Vereinten Nationen eine
Fahrrad-Demonstration. Bei mehreren Ministerien und Lobby-Verbänden wird es
Zwischenstopps geben und gegen die Netzwerke von Politik und Lobby-Verbänden,
die den Klimaschutz ausbremsen, protestiert. Zeitgleich demonstrieren in Berlin und
weiteren Städten Aktivist:innen vor Ministerien, Lobby-Verbänden, Konzernen
und/oder Wahlkreisbüros.

„Wenn es nicht Lobby-Verbände, politische Gruppierungen und Personen gäbe, die den

Klimaschutz ausbremsen, wären wir schon viel, viel weiter. Darauf wollen wir mit dieser

Aktion hinweisen“, so Claudia Dach (P4F Bonn). Anja Sahrhage (FFF Altkreis Halle/Westf.)

ergänzt: „Die Klimaschmutzlobby vertraut auf ihr Geld und die Macht von wenigen, wir

setzen auf die Macht der vielen.“

Die Aktion kann auch auf die fachliche Expertise der Arbeitsgemeinschaft bäuerliche

Landwirtschaft (AbL) und von LobbyControl zurückgreifen; beide Organisationen entsenden

Rednerinnen nach Bonn. Nina Katzemich (LobbyControl) wird in ihrer Rede beispielhaft für

das Problem auf die Gasindustrie hinweisen: “Die Lobby der Gaswirtschaft ist aufs Engste



mit dem Bundesministerium für Wirtschaft und Energie vernetzt. Statt die Nutzung des

fossilen Brennstoffs so schnell wie möglich zu beenden, schafft die Bundesregierung neue

Infrastruktur wie Nord Stream 2 und Terminals für verflüssigtes Erdgas an den deutschen

Küsten, subventioniert sie mit Steuergeldern und vergibt Kaufprämien für LKWs, die mit

Erdgas fahren. Wir wollen die Gasindustrie als Klimabremser entlarven.“

Prominent unterstützt wird der Aktionstag “Rote Klimakarte” unter anderem von Luisa

Neubauer (Fridays for Future) und Ewald Lienen (Ex-Trainer; Werte- und Klimabotschafter),

die sich beide am Aktionstag unter dem Hashtag #RoteKlimakarte zur Aktion zu Wort

melden werden. "Deutschland muss Klima-Weltmeister werden!“ forderte Ewald Lienen 2019

vor dem Bundeskanzleramt mit einer Roten Klimakarte in der Hand. Das

Bundesverfassungsgericht hat es noch einmal betont: Klimaschutz muss im Hier und Heute

beginnen und darf nicht in die Zukunft verschoben werden.

Mit den Roten Klimakarten wird symbolisch gezeigt, dass das Spiel für diejenigen, die beim

Klimaschutz bremsen, vorbei ist. „Wir tragen Verantwortung für das Leben und Wohlergehen

zukünftiger Generationen. Dafür müssen die Bremsen gelöst werden und endlich

ambitionierte Maßnahmen zum Einhalten der 1,5°-Grenze des Pariser

Klimaschutzabkommens beschlossen werden, statt nur davon zu reden“, so Aglaia Hajkova

(P4F Berlin).

In Bonn werden die folgenden Ziele angefahren:

1. BM für Verkehr und digitale Infrastruktur - mit Pappmaske von Andreas Scheuer und

einer Rede von Rebecca Peters (ADFC)

2. Zentralverband Deutsches Kfz-Gewerbe - mit einer Rede von Heike Prassel

(Extinction Rebellion)

3. VW-Zentrum (als symbolischer Ort für den VW-Konzern) - mit einer Rede von

Dietrich Klingmüller (Health for Future)

4. BM für Ernährung und Landwirtschaft - mit Pappmaske von Julia Klöckner und einer

Rede von Xenia Brand (Arbeitsgemeinschaft bäuerliche Landwirtschaft - AbL)

5. Deutscher Verein des Gas- und Wasserfaches - mit einer Rede von Nina Katzemich

(LobbyControl)

6. BM für Wirtschaft und Energie - mit Pappmaske von Peter Altmaier und einer Rede

von Stefan Gsänger (Parents for Future)



In Berlin sind es die folgenden Stationen:

1. BM für Verkehr und digitale Infrastruktur sowie das BM für Wirtschaft und Energie

2. Wirtschaftsrat der CDU

3. Exxon Mobile

4. Bundestag

5. Zukunft Gas

6. Initiative Neue Soziale Marktwirtschaft (INSM)

Weitere Informationen zu den Roten Klimakarten: www.roteklimakarte.de

Weitere Informationen zur Demonstration in Bonn: www.parentsforfuture.de/bonn

Im Anhang direkt im Anschluss finden Sie die Rote Klimakarte, das Demo-Plakat und ein

Foto vom Einsatz der Roten Klimakarten auf der FFF-Demonstration am 02.07.2021 in

Bonn.

Für Rückfragen stehen zur Verfügung:

Parents for Future Lobby Control
bonn@parentsforfuture.de Nina.Katzemich@lobbycontrol.de

Malte Kleinwort Nina Katzemich

0151-17821352 0179-5093022

Pressemitteilung vom 12.07.2021
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FFF-Demo in Bonn am 02.07.2021

Weitere Fotos mit Roten Klimakarten aus anderen Städten auf www.roteklimakarte.de

http://www.roteklimakarte.de



